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Saison 2024/2025
Oberliga Niedersachsen

Sonntag, 20. Oktober 2024
15.00 Uhr Hasestadion

TuS Bersenbrück

MTV Eintracht Celle
-
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“ Z U R  SACHE.. . -DIE AKTUELLE LAGE BEIM TUS”

Hallo und herzlich Willkommen im Hasestadion!
Seit mittlerweile Januar 2016 bin ich als Teambetreuer tätig und arbeite als Bin-
deglied zwischen Trainerteam und Mannschaft um weiterhin gemeinsam Erfolge 
beim Tus Bersenbrück zu erleben und freue mich meinen ersten Bericht für die 
Stadionzeitung schreiben zu dürfen!
Unser heutiger Gast vom MTV Eintracht Celle gilt zu den bisher positiven Über-
raschungen in dieser Saison. Die Elf von Trainer Hilger Wirtz von Elmendorff war 
bis vor 3 Spieltagen noch auf Platz 2 zu finden und durch Siege unter anderem 
gegen die Spitzenteams aus Schöningen und vom HSC Hannover. In den letzten 
3 Spielen ging der gute Lauf jedoch zu Ende und es gab Niederlagen gegen 
Wilhelmshaven, Arminia Hannover und am letzten Samstag zu Hause gegen 
den VfL Oldenburg.
Rückblick:
Nach einem ausgeglichenen Spiel mit wenigen Torchancen auf beiden Seiten 
am Tag der deutschen Einheit in Schöningen verloren wir durch einen Stan-
dardgegentreffer und ein Gegentor in der Nachspielzeit mit 2:0. Danach folgte 
das Heimspiel gegen Atlas Delmenhorst was immer viel Brisanz mit sich trägt.
In der 1. Halbzeit startete das Spiel noch recht zögerlich und keiner wollte einen 
Fehler machen, mit der Zeit aber kamen wir besser ins Spiel und übernahmen 
die Kontrolle und kamen zu den ersten Torchancen. Kurz vor der Halbzeit er-
hielten wir einen Foulelfmeter den Jules Reimerink sicher verwandeln konnte. 
Nach der Halbzeit gab es ebenfalls einen Elfmeter, diesmal aber auf der ande-
ren Seite, welchen unser Keeper Nils Böhmann abermals halten konnte. Nach 
zahlreich vergebenen Chancen auf unserer Seite erlöste Markus Lührmann 
in der 87. Minute durch einen Heber mit dem Außenrist am Torwart vorbei die 
Zuschauer und das gesamte Team!
Am vergangenen Freitag stand das Nachbarschaftsduell beim BSV Rehden an.
In einem umkämpften Duell waren wir in der ersten Halbzeit die aktivere Mann-
schaft mit den besseren Torchancen. Michel Eickschläger schob den Ball am 
Torwart nach einem Steilpass von Markus Lührmannn ins linke Eck. Ein äußerst 
unglückliches Eigentor von Patrick Greten in der 45. Minute stellte das Spiel auf 
den Kopf. Dadurch kam Rehden in der zweiten Halbzeit immer besser ins Spiel 
und es entwickelte sich ein Schlagabtausch mit vielen Foulspielen, ein letzter 
Freistoß von Marcos Alvarez verfehlte das Tor nur leicht.  
Dadurch sind wir weiterhin auf dem 4. Tabellenplatz und wollen mit eurem 
Support am heutigen Tag die nächsten 3 Punkte erreichen um an den beiden 
Spitzenteams aus Hannover und Schöningen dran zu bleiben! 

Euer Philipp Kröger
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TEAMGEIST
ist auch unsere Stärke!

WURST Stahlbau GmbH
Sandstraße 41 
49593 Bersenbrück
www.wurst-stahlbau.de/karriere
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Sp. Tore Tordifferenz Punkte

1. HSC Hannover 12 27 : 16 11 25

2. SV Arminia Hannover 12 23 : 12 11 24

3. FSV Schöningen 12 23 : 17 6 24

4. TuS Bersenbrück 12 22 : 20 2 21

5. Heeslinger SC 12 26 : 20 6 20

6. VfV Bor. 06 Hildesheim 12 23 : 18 5 20

7. MTV Eintracht Celle 12 18 : 19 -1 19

8. SC Spelle-Venhaus 12 20 : 20 0 17

9. VfL Oldenburg 12 14 : 13 1 16

10. SV Wilhelmshaven 12 20 : 18 2 15

11. Eintr. Braunschweig U23 12 19 : 21 -2 15

12. SV Meppen II 12 15 : 25 -10 14

13. 1. FC Germ. Egestorf-L. 12 12 : 18 -6 13

14. Lupo-Martini Wolfsburg 12 19 : 24 -5 12

15. BSV Rehden 12 17 : 21 -4 11

16. SSV Vorsfelde 12 11 : 19 -8 11

17. FC Verden 04 12 22 : 26 -4 10

18. SV Atlas Delmenhorst 12 16 : 20 -4 9

OBERLIGA NIEDERSACHSEN – TABELLE 2024/2025

Stand: 14.10.2024
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SPIELPLAN 2024/2025 – OBERLIGA NIEDERSACHSEN

Aufstieg:
Der Meister der Oberliga Niedersachsen ist Niedersachsenmeister. Der Niedersachsenmeister steigt 
in die Regionalliga Nord auf. Sollte er nicht zum Aufstieg berechtigt sein, steigt die nächstplatzierte 
aufstiegsberechtigte Mannschaft in die Regionalliga Nord auf. In einer Aufstiegsrunde, an der die 
Meister der Landesverbände Hamburg, Bremen und Schleswig-Holstein sowie der Zweitplatzierte 
der Oberliga Niedersachsen teilnehmen, werden zwei weitere Aufsteiger ermittelt.. 
Abstieg:
Die Sollzahl der Oberliga Niedersachsen (OLN) beträgt 16 Mannschaften. Am Ende des Spieljahres 
2024/25 steigen die Mannschaften ab Tabellenplatz 15 in die räumlich für sie zuständigen Bezirke 
ab. Wird die Sollzahl in der Oberliga durch vermehrte Absteiger aus der Regionalliga oder durch 
Nichtaufstieg von Mannschaften aus der Oberliga in die Regionalliga überschritten, spielt die Oberliga 
Niedersachsen im darauffolgenden Spieljahr mit Überhang, jedoch maximal mit 18 Mannschaften. 
Wird die Zahl von 18 Mannschaften durch weitere Absteiger aus der Regionalliga überschritten, so 
erhöht sich die Zahl der Absteiger aus der Oberliga Niedersachsen entsprechend. Wird die Sollzahl 
von 16 Mannschaften in der Oberliga unterschritten, steigen entsprechend weniger Mannschaften 
aus der Oberliga Niedersachsen ab, bis die Sollzahl erreicht wird. Die Höchstzahl an Absteigern aus 
der OLN ist auf 4 Mannschaften begrenzt, solange eine Staffelstärke von 18 nicht überschritten wird.

Spielplan Oberliga Niedersachsen Saison 2024/25 

August bis Dezember 2024 

Tag Datum Anstoß Heim Gast 

Sonntag 22.09.2024 15:00 TuS Bersenbrück SV Wilhelmshaven 

Samstag 28.09.2024 14:00 Eintracht Braunschweig U23 TuS Bersenbrück 

Donnerstag 03.10.2024 15:00 FSV Schöningen TuS Bersenbrück 

Sonntag 06.10.2024 15:00 TuS Bersenbrück SV Atlas Delmenhorst 

Freitag 11.10.2024 19:30 BSV Rehden TuS Bersenbrück 

Sonntag 20.10.2024 15:00 TuS Bersenbrück MTV Eintracht Celle 

Freitag 25.10.2024 20:00 SC Spelle-Venhaus TuS Bersenbrück 

Mittwoch 30.10.2024 20:00 TuS Bersenbrück Heeslinger SC 

Sonntag 03.11.2024 14:00 TuS Bersenbrück SSV Vorsfelde 

Sonntag 10.11.2024 14:00 1. FC Germania Egestorf-Langr. TuS Bersenbrück 

Sonntag 17.11.2024 14:00 SV Arminia Hannover TuS Bersenbrück 

Freitag 22.11.2024 20:00 TuS Bersenbrück VfL Oldenburg 

Samstag 30.11.2024 17:00 TuS Bersenbrück HSC Hannover 

Samstag 07.12.2024 14:00 SV Meppen II TuS Bersenbrück 

 

Aufstieg: 

Der Meister der Oberliga Niedersachsen ist Niedersachsenmeister.           
Der Niedersachsenmeister steigt in die Regionalliga Nord auf. Sollte er nicht zum Aufstieg berechtigt 
sein, steigt die nächstplatzierte aufstiegsberechtigte Mannschaft in die Regionalliga Nord auf. 
In einer Aufstiegsrunde, an der die Meister der Landesverbände Hamburg, Bremen und Schleswig-
Holstein sowie der Zweitplatzierte der Oberliga Niedersachsen teilnehmen, werden zwei weitere 
Aufsteiger ermittelt..  

 

Abstieg: 

Die Sollzahl der Oberliga Niedersachsen (OLN) beträgt 16 Mannschaften. Am Ende des Spieljahres 
2024/25 steigen die Mannschaften ab Tabellenplatz 15 in die räumlich für sie zuständigen Bezirke ab. 
Wird die Sollzahl in der Oberliga durch vermehrte Absteiger aus der Regionalliga oder durch 
Nichtaufstieg von Mannschaften aus der Oberliga in die Regionalliga überschritten, spielt die 
Oberliga Niedersachsen im darauffolgenden Spieljahr mit Überhang, jedoch maximal mit 18 
Mannschaften. Wird die Zahl von 18 Mannschaften durch weitere Absteiger aus der Regionalliga 
überschritten, so erhöht sich die Zahl der Absteiger aus der Oberliga Niedersachsen entsprechend. 
Wird die Sollzahl von 16 Mannschaften in der Oberliga unterschritten, steigen entsprechend weniger 
Mannschaften aus der Oberliga Niedersachsen ab, bis die Sollzahl erreicht wird. 
Die Höchstzahl an Absteigern aus der OLN ist auf 4 Mannschaften begrenzt, solange eine 
Staffelstärke von 18 nicht überschritten wird. 
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ERGEBNISSE /  SPIELTAGE

Der aktuelle Spieltag (19. und 20. Oktober 2024)
Samstag, 19.10.2024
Lupo-Martini Wolfsburg - Eintr. Braunschweig U23 15.00 Uhr
Heeslinger SC - HSC Hannover 16.00 Uhr
SV Meppen II - BSV Rehden 19.00 Uhr
Sonntag, 20.10.2024
SV Arminia Hannover - SSV Vorsfelde 15.00 Uhr
VfV Borussia 06 Hildesheim - SV Wilhelmshaven 15.00 Uhr
FC Verden 04 - SV Atlas Delmenhorst 15.00 Uhr
TuS Bersenbrück - MTV Eintr. Celle 15.00 Uhr
VfL Oldenburg - SC Spelle-Venhaus 15.00 Uhr
FSV Schöningen - 1. FC Germ. Egestorf-Langr. 13.12.24

Der nächste Spieltag (25. bis 27. Oktober 2024)
Freitag, 25.10.2024
MTV Eintracht Celle - SV Meppen II 19.30 Uhr
BSV Rehden - FC Verden 04 19.30 Uhr
SC Spelle-Venhaus - TuS Bersenbrück 20.00 Uhr
Samstag, 26.10.2024
Eintr. Braunschweig U23 - VfV Borussia 06 Hildesheim 14.00 Uhr
SSV Vorsfelde - VfL Oldenburg 14.00 Uhr
SV Atlas Delmenhorst - Lupo-Martini Wolfsburg 14.00 Uhr
Sonntag, 27.10.2024
HSC Hannover - SV Wilhelmshaven 14.00 Uhr
Heeslinger SC - FSV Schöningen 14.00 Uhr
1. FC Germ. Egestorf-Langr. - SV Arminia Hannover 15.00 Uhr

Der letzte Spieltag (11. bis 13. Oktober 2024)
BSV Rehden - TuS Bersenbrück 1 : 1
Eintr. Braunschweig U23 - FC Verden 04 1 : 1
SV Atlas Delmenhorst - SV Meppen II 0 : 2
MTV Eintracht Celle - VfL Oldenburg 0 : 1
HSC Hannover - VfV Borussia 06 Hildesheim 0 : 2
SV Wilhelmshaven - Lupo-Martini Wolfsburg 3 : 2
1. FC Germ. Egestorf-Langr. - Heeslinger SC 0 : 3
SSV Vorsfelde - FSV Schöningen 0 : 1
SC Spelle-Venhaus - SV Arminia Hannover 0 : 2

Stand: 14.10.2024
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PRODUKTIONSSTANDORTE & VERTRIEBSNIEDERLASSUNGENPRODUKTIONSSTANDORTE & VERTRIEBSNIEDERLASSUNGEN
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TUS NEWS – TUS NEWS – TUS NEWS – TUS NEWS

C2-Junioren mit neuen Trikots ausgerüstet 
Die C2-Junioren des TuS Bersenbrück sind nun auch bestens ausgestattet 
worden mit neuen Trikots. Trainer Florian Schumacher (1.v.re.) bedankte sich 
bei der Steuerberatung Uphoff, die vertreten wurde durch Simon Uphoff (1.v.li.) 
Als Überraschung durfte unser Kapitän auch noch einen neuen Spielball ent-
gegennehmen.



8

www.maler-schulte.de

AUSWÄRTSFAHRT
ZUM HEIMSPIEL
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TUS NEWS – TUS NEWS – TUS NEWS – TUS NEWS

Tribünenbau hat begonnen 
In der Woche nach dem Heimspiel gegen SV Atlas Delmenhorst ist mit dem Bau 
der überdachten Sitzplatztribüne begonnen worden. Die erforderlichen Erdarbei-
ten sind jetzt in Angriff genommen worden. Die Tribüne wird wie geplant zirka 60 
Meter lang. Die Anzahl der Sitzplätze wird aufgrund geänderter Anordnung ein 
wenig reduziert. Der Zuschuss des Landessportbundes muss noch in diesem 
Jahr gegen Vorlage von Rechnungen abgerufen werden. Die Fertigstellung 
ist in diesem Jahr zwar nicht zwingend erforderlich, sollte aber bis zum ersten 
Heimspiel nach der Winterpause im nächsten Jahr möglich sein. 

Foto: R. Rehkamp
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Kunststofftechnik Borgmann GmbH
Hermann-Kemper-Straße 7-9
49593 Bersenbrück
Tel.: +49 (0) 5439/8095-0
www.bogm.de

Kompetent in  
Kunststoffspritzguß 
und Formenbau

Kunststofftechnik Borgmann GmbH
Hermann-Kemper-Straße 7-9
49593 Bersenbrück
Tel.: +49 (0) 5439/8095-0
www.bogm.de

Kompetent in  
Kunststoffspritzguß 
und Formenbau

Kunststofftechnik Borgmann GmbH
Hermann-Kemper-Straße 7-9
49593 Bersenbrück
Tel.: +49 (0) 5439/8095-0
www.bogm.de

Kompetent in  
Kunststoffspritzguß 
und Formenbau
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TUS NEWS – TUS NEWS – TUS NEWS – TUS NEWS

Kim Döge Nachfolgerin von  
Johannes Hedemann 

Seit dem 15. September 2024 unterstützt Kim Döge das Marketing-Team des 
TuS Bersenbrück und kümmert sich insbesondere um die Social Media-Präsenz 
der 1. Herren. Die 24-Jährige absolvierte von 2018 bis 2021 eine Ausbildung zur 
Mediengestalterin und studiert derzeit Media & Interaction Design an der Hoch-
schule Osnabrück. Parallel sammelt sie seit 2022 als Werkstudentin wertvolle 
Erfahrungen im Social Media Marketing bei einem bekannten Unternehmen 
aus Osnabrück.

Die Verbindung zum TuS Bersenbrück entstand durch ihren Bruder Robin Döge, 
der als Co-Trainer und Analyst der 1. Herren tätig ist. „Durch ihn war ich schon 
häufig als Zuschauerin am Spielfeldrand und wurde von der Leidenschaft des 
TuS regelrecht mitgerissen. Jetzt freue ich mich, selbst Teil des Teams zu sein 
und den Verein aktiv zu unterstützen“, so Kim.

Kim arbeitet eng mit Johannes Hedemann zusammen, der bereits seit etwa vier 
Jahren für den Social-Media-Kanal der 1. Herren verantwortlich ist. Johannes 
wohnt derzeit in München, wo er seinen Master in Biomedical Neuroscience 
absolviert, bleibt uns aber weiterhin tatkräftig aus der Ferne erhalten. Kim be-
tont: „Johannes und ich ergänzen uns hervorragend, und ich freue mich darauf, 
gemeinsam mit ihm die Präsenz des Vereins noch weiter auszubauen.“

Johannes Hedemann 
hat Kim Döge als 
neue Marketing-
mitarbeiterin des 
TuS in den letzten 
beiden Heimspielen 
bereits eingearbeitet. 
Johannes bleibt aus 
München weiterhin im 
Bereich Social Media 
aktiv. 
 Foto: R. Rehkamp
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TuS Bersenbrück
 1 Nils Böhmann (TW)
 30 Luca Thale (TW)
 33 Max-Niklas Milde (TW)
 4 Leonard Hedemann
 5  Mattes Langelage
 6 Moritz Waldow
 7 Jules Reimerink
 8 Marcel Ruschmeier
 9 Marcos Alvarez
 10 Markus Lührmann
 11 Patrick Greten
 14 Alexander Bannink
 15 Bjarne Korte
 16 Nicolas Eiter
 17 Emre-Can Agil
 18 Philipp Schmidt
 19  Patrick Siemer
 21 Jannis Kirschbaum
 23 Michel Eickschläger
 24 Saikouba Manneh
 25  Enes Muric
 27  Santiago Aloi
 29  Nick Claushallmann
 31 Pascal Schmidt
 37 Samir Haxha

Trainer: Thorsten Marunde-Wehmann
Co-Trainer/Videoanalyst: Robin Döge
Torwarttrainer: Michael Grote
Betreuer: Philipp Kröger
Physiotherapeut: Luca Thole
Physiotherapeut: Friedrich Escher
Physiotherapeut: Robin Stienke
Sportlicher Leiter: Thorsten Marunde-Wehmann
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Trainer: Hilger Wirtz

MTV Eintracht Celle
 Tim Freund (TW) 1
 Nico Lindner (TW) 12
 Tom-Lukas Bünting (TW) 21
 Maximilian Wede 2
 Robin Benecke 3
 Ilhan Kizilhan 4
 Karim Jelalli 5
	 Toufik	Cheriet	 6
 Alexander Laube 7
 Hilger-Noel von Elmendorff 8
 Jean-Luca van Eupen 9
 Adrian Zöfelt 10
 Faisal Soma 11
 Kevin Gerecke 13
 Oury Diallo Keita 14
 Talal Selo 15
 Amadou Sesay 16
 Ioannis Gkegkprifti 17
 Senga-Felix Mpumuliza 18
 Laurin Bonk 19
 Tom Schaper 20
 Aziz Kiy 22
 Rodi Hezo 23
 Philipp Köhler 24
 Henry Struwe  25
 Michael Trautmann 26
 Yannik Ehlers 27
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info@krone-bau.de | 0
5439/92339  

Am Tüv 8a | 4
9593 Bersenbrück

 

· Hochbau, konventionelle und ökologische Bauweise
· Maurerarbeiten
· Beton- und Stahlbetonarbeiten  
· Bausanierung und Denkmalschutz
· Beratung, Planung, Ausführung

 
Partne

r fü
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r Bauproje
kt.

Gardinen und Zubehör
Tischdecken
Handtücher
Geschirrtücher
Wolldecken
Sonnenschutz
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VOLLEYBALL

Neuerungen bei Volleyball Jugendmeisterschaften 

Der Nordwestdeutsche Volleyball-Verband (NWVV) hat zur Saison 2024/2025 
eine Reform der nordwestdeutschen Jugendmeisterschaften vorgenommen. 
Das alte System sollte über drei Spielrunden (Regionsmeisterschaften, Bezirks-
meisterschaften, Nordwestdeutsche Meisterschaften) gespielt werden, aber 
in der Realität wurden oftmals nur zwei Spielrunden (Bezirksmeisterschaften, 
Nordwestdeutsche Meisterschaften) gespielt, da in einigen Bezirken zu wenige 
Mannschaften für eine Regionsmeisterschaften vorhanden waren. In anderen 
Regionen waren es hingegen so viele Mannschaften, dass eine zusätzliche 
Qualifikationsrunde gespielt werden musste. Das zweite Problem ist die gleich-
mäßige Verteilung der Startplätze für die NWDM auf alle Bezirke, da hier ein 
Ungleichgewicht zwischen den Bezirken entstanden ist. Das dritte Problem ist 
der mangende Wettkampf gegen gleichstarke Teams vor der NWDM, da dieser 
zufällig oder gar nicht zustande kam, was sich direkt auf die Qualität des Final-
turniers ausgewirkt hat.
Ziel der Reform ist zunächst die Verteilung der Spielanteile. In allen Regionen 
und Altersklassen sollen vier Spielrunden inkl. NWDM möglich sein. Für leis-
tungsstarke Teams soll es eine Möglichkeit eine Spielrunde zu überspringen, 
da hier die Spielpraxis in Erwachsenen Mannschaften vorausgesetzt wird und 
eine Belastungsregulierung vorgenommen wird. Das zweite Ziel ist die bessere 
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Verteilung bei regionalen Ballungen, da durch die flexible Einteilung der Quali-
fikationsturniere eine Entzerrung stattfinden kann. Drittes Ziel ist die sportliche 
Vergabe der Startplätze zur NWDM mit Teilnehmern aus allen Bereichen. 
Die erste große Neuerung ist die Zusammenstellung für die Regionsmeister-
schaften. Hier sollen Teams zusammengefasst werden, die nach Fahrtstrecke 
und Region gut zusammenpassen. 
In 2024/2025 werden 9 weibliche und 6 männliche Regionsmeisterschaften 
stattfinden. Aus den Regionsmeisterschaften qualifizieren sich die ersten drei 
Teams für die zweite Spielrunde, die BereichsQuali. Hier werden 6er Turniere 
nach regionalen Gesichtspunkten gespielt. Für besonders leistungsstarke und 
leistungsmotivierte Teams ist es möglich sich für die SuperQuali zu bewerben, 
die nach Ranglisten und Ergebnissen der Vorjahre eingeteilt wird und findet 
parallel zu den BereichsQuali statt. Aus den SuperQualis können sich die ersten 
drei Teams direkt für die NWDM qualifizieren und die Endrunde überspringen 
während die Plätze 4 – 6 der SuperQualis und die Plätze 1 und 2 der Bereichs-
Quali ein Endrundturnier spielen. Aus den Endrundenturnieren, die jeweils mit 
6 Mannschaften bestückt sind, qualifizieren die ersten bis drei Plätze für die 
NWDM und ergeben mit dem Ausrichter das 12 Starterfeld. 
Das neue System soll ein flexibles System für Breite und Leistung sein. In der 
1.Runde sollen durch die flexiblen Jugendregionen, die für jede Saison neu 
eingerichtet werden können, der Wettkampf über vier Spielrunden ermöglicht 
werden. Die regionale Einteilung entsprechend der Mannschaftsmeldung soll 
einen ökonomischen Wettkampf ermöglichen. Die SuperQuali mit Ranglisten 

VOLLEYBALL
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ab der Altersklasse U 14 – U 20 sowie der verkürzte Qualifikationsweg und das 
Spielen gegen leistungsstarke Mannschaften sollen für Leistungszentren die 
sportliche Entwicklung fördern. 

Am 22.September fand in Bersenbrück die Regionsmeisterschaft der U 14 
weiblich statt. Der TuS Bersenbrück wie auch der SV Bad Laer beteiligten sich 
an dem Turnier mit jeweils 3 Mannschaften. Weitere Teilnehmer waren der VfL 
Lintorf mit zwei Mannschaften, SVC Belm-Powe und der VC Osnabrück. 
Turniersieger wurde der SV Bad Laer I vor VfL Lintorf und TuS Bersenbrück I. 
Neben den beiden Erstplatzierten qualifizierte sich TuS Bersenbrück I als Dritter 
für die nächste Spielrunde, die BereichsQuali. TuS Bersenbrück II wurde 7. und 
TuS Bersenbrück III wurde 9. 

Fotos: 
R. Rehkamp

VOLLEYBALL
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BASKETBALL

erfolgreicher Start in Basketballsaison  
für TuS Korbleger

Einen erfolgreichen Start in die Basketballsaison 2024/2025 hatten die Basket-
baller des TuS Bersenbrück. Die neu formierte 1. Herrenmannschaft des TuS 
Bersenbrück mit seinem Regionalliga erfahrenen neuen Spielertrainer Roman 
Keller, hat mit zwei Siegen einen furiosen Start hingelegt und grüßt nun von der 
Tabellenspitze in der Kreisklasse Nord. 
Roman Keller spielte noch bis zur letzten Saison für die Regionalliga Mannschaft 
Red Devils aus Bramsche. Die Auswirkungen des neuen 32jährigen Spielertrai-
ners Roman Keller zeigen sich schon früh in dieser Saison. Die lange Vorberei-
tungsphase der Bersenbrücker lässt jetzt schon eine deutliche Entwicklung im 
Team sehen. Neben Roman Keller sind außerdem noch Jonas Stasun, Leon 
Van der Mee und Maximilian Nuss (fehlte im Spiel gegen Löningen) neu zu der 
Mannschaft gestoßen. 
Zum Saisonauftakt gelang ein 67:60 Auswärtssieg bei Blau-Weiß Merzen II. Das 
erste Viertel begann mit einer beeindruckenden Leistung vom TuS Bersenbrück, 
die sich früh einen Vorsprung von 14 Punkten erkämpften. Pascal Siegert von 
Blau-Weiß Merzen versuchte alles, um sein Team im Spiel zu halten und erzielte 
9 Punkte im ersten Spielabschnitt, aber auch bei den Gästen kamen Markus Junk 
und Jonas Stasun auf jeweils 8 Punkte. Mit einem spektakulären Buzzerbeater 
von weit hinter der Dreierlinie krönte Kristian Janzen das starke erste Viertel 
vom TuS. Spielstand nach dem ersten Viertel: 13:27.
In der zweiten Periode setzte TuS Bersenbrück seinen Lauf fort war zwischen-
zeitlich mit 19 Punkten (höchste Führung im Spiel) vorne. Vor allem eine starke 
Defensivleistung in der ersten Halbzeit sorgte für die deutliche Führung der 
Gäste. Mit dem Stand von 24:42 ging es dann in die Halbzeit. 
Im dritten Viertel kamen die Merzener dann nochmal zurück. Bastian Hüllen 
erzielte 8 Punkte und brachte sein Team wieder in Reichweite. Doch Jonas 
Stasun vom TuS Bersenbrück erzielte ebenfalls wichtige Punkte und hielt den 
Vorsprung seines Teams aufrecht. Mit einem Punktestand von 46:56 ging es 
dann in das letzte Viertel. 
In einem hart umkämpften letzten Spielabschnitt gelang es den Merzenern kurz 
vor Schluss den Abstand nochmal auf unter 10 Punkte zu verkürzen. Am Ende 
gelang es dem TuS, den Sieg mit einem knappen Ergebnis von 60:67 nach 
Hause zu bringen. 
Die Topscorer des Spiels waren Pascal Siegert (20 Punkte - 3 Dreier) von Blau-
Weiß Merzen Il und Jonas Stasun (20 Punkte - 3 Dreier) vom TuS Bersenbrück. 
Bei den Bersenbrückern punkteten außerdem Markus Junk (15 Punkte), Felix 
Mesch (10 Punkte) und Udo Takahashi (10 Punkte - 1 Dreier) zweistellig. 
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Alle Scorer des TuS:
Jonas Stasun - 20 Punkte - 3 Dreier
Markus Junk - 15 Punkte
Felix Mesch - 10 Punkte
Udo Takahashi - 10 Punkte - 1 Dreier
Kristian Janzen - 5 Punkte - 1 Dreier
David Sannikov - 4 Punkte
Mario Nitu - 2 Punkte
Leon Van der Mee - 1 Punkt

Am darauffolgenden 2.Spieltag wurde zu Hause der VfL Löningen III mit 82:25 
aus der Halle gefegt. Das Ergebnis spricht Bände über die Dominanz von 
TuS Bersenbrück, die mit einem eindeutigen Punktestand von 82:25 (27:2; 
17:9; 28:10; 10:4) das Spiel gegen den VfL Löningen III für sich entscheiden 
konnten. Die Jungs vom TuS haben von Anfang an den Ton angegeben und 
die Kontrolle über das Spiel übernommen. Besonders hervorzuheben ist die 
starke Defensivleistung des TuS, die lediglich im dritten Viertel eine zweistellige 
Punkteausbeute der Gäste erlaubten. 
Mit einem 25:0 Lauf startete das Spiel für die Bersenbrücker. Nur zwei Freiwür-

fe kurz vor Ende des 
Viertels sorgten für 
die einzigen Punkte 
der Löningener in die-
sem Spielabschnitt, 
der mit 27:2 endete. 
Im zweiten Viertel ge-
staltete sich das Spiel 
etwas ausgegliche-

Basketball Spielszenen 
aus dem Spiel gegen VfL 
Löningen III.
Foto 
Reinhard Rehkamp
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ner. Der Vorsprung wurde um weitere 10 Punkte erhöht. 3 Dreier von Löningen 
sorgten für ein relativ knappes Viertel, dass mit 17:9 an den TuS ging. Innerhalb 
der Dreierlinie wurde bis zur Halbzeit nicht ein einziger Punkt zugelassen. So 
ging es mit einem Stand von 44:11 in die zweite Halbzeit. 
Auch das dritte Viertel bestritten die Bersenbrücker weiterhin dominant und 
erhöhten den Punktestand auf 72:21. Lediglich die Freiwurfquote (12/34 - 35 
%) ließ zu wünschen übrig. 
Im letzten Viertel flachte die Leistung der Gastgeber dann etwas ab. Das Spiel 
endete mit einem Punktestand von 82:25 zugunsten des TuS Bersenbrück. Jonas 
Stasun war Topscorer der Partie mit 19 Punkten (4 Dreier). Auch Lukas Felker 
(18 Punkte - 1 Dreier) und Leon van der Mee (10 Punkte - 2 Dreier) kamen auf 
zweistellige Punkte. Auf Seiten von VfL Löningen erzielte Mantas Klimavicius 
insgesamt mit 12 Punkten (3 Dreier) den höchsten Score für die Gäste. Der Sieg 
war absolut verdient und lässt voller Vorfreude auf die kommenden Spiele blicken.

Alle Scorer des TuS:
Jonas Stasun - 19 Punkte - 4 Dreier
Lukas Felker - 18 Punkte - 1 Dreier
Leon Van der Mee - 10 Punkte - 2 Dreier
David Sannikov - 9 Punkte 
Markus Junk - 9 Punkte
Roman Keller - 8 Punkte - 2 Dreier
Mario Nitu - 4 Punkte
Kristian Janzen - 3 Punkte - 1 Dreier
Daniel Rommel - 2 Punkte

Weiter geht es erst am 9.November mit 
einem Auswärtsspiel bei TuS BW Lohne. 
Das nächste und gleichzeitig das letzte 
Heimspiel in diesem Jahr findet am 30. No-
vember in der Sporthalle der Berufsschule 
um 16 Uhr gegen BBC Osnabrück V statt. 

Übrigens wird ab sofort jeden Freitag 
ein Training für Jugendliche zwischen 
12 und 16 Jahren ab 18.30 Uhr in der 
BBS-Sporthalle angeboten, was von 
der Herren Mannschaft geleitet wird. 

BASKETBALL
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TuS Basketballer 2024/2025 

hintere Reihe von links nach rechts 
Markus Junk, Maxim Abend, Pascal Vierkant, Leon von der Mee, Jonas Stasun, 
Lukas Felker

vordere Reihe von links nach rechts
Edwin Langemann, Kristian Janzen, Trainer Roman Keller, Mario Nitu, Daniel 
Rommel, David Sannikov 

es fehlen:
Julian Kage, Felix Mesch, Udo Takahashi, Wladislaw Borodin, Daniel Schwarz, 
Maximilian Nuss

BASKETBALL

Basketball 1.Herren Kreisklasse Nord 

Samstag, 30.11.2024, 16.00 Uhr TuS Bersenbrück - BBC Osnabrück V
Samstag, 25.01.2025, 16.00 Uhr TuS Bersenbrück - Blau-Weiß Merzen II
Samstag, 01.03.2025, 16.00 Uhr TuS Bersenbrück - Blau-Weiß Lohne 
Samstag, 15.03.2025, 16.00 Uhr TuS Bersenbrück - VfL WE Nordhorn II
 BBS Sporthalle, Ravensbergstr. 15 
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MODERN, KOMPETENT 
UND VIELSEITIG 

Ihr starker Partner rund um Immobilien seit 1901

> Immobilienmakler > Messtechnik

> Handwerksmeisterbetrieb> Projektentwicklung> Vermietung & Verwaltung

bglo.de
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Neue Hoodies für die Schwimmabteilung  
des TuS Bersenbrück 

Die Schwimmabteilung des TuS Bersenbrück hat zu Beginn der neuen Hallen-
badsaison neue Hoodies von der Firma Otto Dach – Bedachungen & Handel 
erhalten. Für Firmeninhaber Willy Otto war es als ehemaligen TuS Schwimmer 
keine Überlegung wert, als die Abteilungsleiterin Wilma Kolde den Wunsch nach 
Hoodies an ihn herantrug. Zusammen mit seiner Tochter Isabell überreichte Willy 
Otto die Hoodies gleich zu Beginn des ersten Hallenbadtrainings nach der Freibad 
Sommersaison an die 24 Wettkampfschwimmer*innen im Ankumer Hallenbad 
Ohase. Wilma Kolde bedankte sich im Namen der Schwimmer*innen und ihrer 
Co-Trainerkollegen Sandra Prinz und Gerold Weete beim Sponsor mit einem 
Blumenstrauß bei Isabell Otto. In diesem Zusammenhang bot Willy Otto der 
Schwimmabteilung auch seine Hilfe an, wenn es mal darum ginge, Wettkämpfe 
in Ankum durchzuführen. 

Die Aufnahme entstand bei der Übergabe im Ohase Hallenbad mit Willy Otto (1.v.li.), 
Isabell Otto (1.v.re.) und Wilma Kolde (2.v.re.).  Foto: R. Rehkamp

SCHWIMMABTEILUNG
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Impressum: 
TuS Bersenbrück von 1895 e. V.:   Vereins- und Stadionzeitung  

des TuS Bersenbrück 
Herausgeber:  TuS Bersenbrück von 1895 e. V.  
Erscheinung:   jedes Heimspiel der 1. Herrenmannschaft 

des TuS Bersenbrück  
(und bei besonderen Anlässen ) 

Auflage:  200 - 300 Exemplare 
Layout/Druck:  Druck & Folie Klaus-Gerd Kuper, Alfhausen  
Die Inhalte dieser Vereins- und Stadionzeitung sollen die Interessen des TuS 
Bersenbrück vertreten. Die Redaktion verpflichtet sich, sich an den Interessen 
des Vereins auszurichten und mit Hilfe dieser Zeitung die Vereinspolitik aktiv 
mitzugestalten und zum Wohle des Vereins beizutragen. 

Verehrte Leserinnen, verehrte Leser, 
die Vereins- und Stadionzeitung  des TuS Bersenbrück kann nur in dieser 
Form erscheinen, weil wir durch die geschalteten Werbungen unserer Spon-
soren die dazu notwendigen Mittel erwirtschaften. Sponsoren zu haben ist 
gut und damit dieses auch so bleibt, bitten wir Sie, bei Ihren zukünftigen 
Einkäufen die Angebote unserer Werbepartner zu berücksichtigen. 
 Redaktion TuS Bersenbrück von 1895 e. V. 
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 auf ein faires Spiel...
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